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Objekt: Totenklage

Museum: Archäologisches Museum der
Universität Münster
Domplatz 20-22
48143 Münster
archmus@uni-muenster.de

Sammlung: Vasensammlung

Inventarnummer: 827

Beschreibung
Die vorliegenden Scherben passen aneinander und befanden sich ursprünglich im
Henkelbereich einer großformatigen Amphora bzw. eines Kraters. Die Bemalung der
unteren Scherbe ist durch Abrieb stark beeinträchtigt. Von mehreren Linien umrahmt
befindet sich der erhaltene Teil eines Figurenfrieses zwischen zwei schraffierten
Zickzackstreifen. Dargestellt sind nach links schreitende Männer, deren Körper sich aus
unterschiedlichen geometrischen Figuren zusammensetzen. Ein Strich am kreisrunden Kopf
wird als bärtiges Kinn bzw. geöffneter Mund gedeutet. Der Übergang vom dreieckigen
Oberkörper in die Beinzone ist abrupt gestaltet. Die Beine sind stark überlängt. Der linke
Arm ist jeweils abgewinkelt, so dass die Hand an den Kopf reicht. Der andere Arm ist
gewinkelt herabgesenkt. Den Zwischenraum der Figuren füllen Zickzacklinien und
senkrecht verlaufende M-Motive. Vollständige Gefäße erlauben die Einordnung unserer
Scherben in einen Gesamtzusammenhang, nämlich dem der Bestattung. Die klagenden
Männer sind wohl ursprünglich rechts einer aufgebahrten toten Person wiedergegeben.
(Autorin: Liana Khachatryan, Praktikantin des BIMS)

Grunddaten

Material/Technik: Ton
Maße: H ca. 23 cm; B 20 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 760-750 v. Chr.
wer
wo Athen

Schlagworte

https://westfalen.museum-digital.de/object/3702


• Grabausstattung (Archäologie)
• Grabmal
• Totenklage
• Totenkult
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